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1 VORWÖRTER   

Kulturreferentin Mag.a Gerda Sandriesser 

 

Das Kulturjahr 2021 begann, wie das Alte aufhörte: mit einem Lockdown. Und so wurden 

der Kulturbereich und die Kulturarbeiter*innen wieder hart getroffen.  

 

Die Beschränkungen aufgrund der Corona-Maßnahmen erschwerten die Produktions- 

und Arbeitsbedingungen, veränderten das Rezeptionsverhalten des Publikums aber sie 

brachten auch frische und innovative Impulse. So wurde viel Neues geschaffen und die 

Kulturarbeiter*innen setzten ihre Arbeit unermüdlich fort. Alle haben in den vergangenen 

Monaten viel Kreativität und Durchhaltevermögen bewiesen. 

 

Ich möchte mich auf diesem Wege bei allen Partner*innen und Kolleg*innen aus der 

Kulturszene, Politik, Verwaltung und aus anderen Gesellschaftssegmenten für ihre 

tatkräftige Unterstützung, Mitarbeit und Flexibilität bedanken. Gemeinsam wurde und 

wird daran gearbeitet, dass das kulturelle Leben in der Stadt Villach floriert. Lesen sie 

mehr davon auf den folgenden Seiten. 

 

 

© Martha Gillner 
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Ausschussvorsitzende: Mag.a Ines Wutti-Fürter 

 

Die Stadt Villach bietet, aufgrund des großen Engagements der Kulturträger*innen und 

ehrenamtlichen Vereine, seit Jahren ein erstklassiges Kultur-Programm und wurde in den 

letzten Jahren und Jahrzehnten immer mehr zur Kulturhauptstadt. Tagtäglich gibt es eine 

große Auswahl an Veranstaltungen der verschiedenen Kulturgenres. Egal ob Museum, 

Theater, Ausstellung, Kino, Tanz, Kunst, Konzert o. v. m, die Bürgerinnen und Bürger, 

wie auch unsere Gäste, schätzen das Spektrum an Möglichkeiten, das kaum Wünsche 

offen lässt. 

Dieses vielfältige und qualitativ hochwertige Angebot erfüllt mich als Vorsitzende des 

Ausschusses für Kultur und Diversität mit Stolz. Die Stimmung ist ausgezeichnet, 

Gespräche mit Kulturschaffenden finden auf Augenhöhe statt. Kulturschaffende, 

Künstlerinnen und Künstler fühlen sich bei uns wohl, werden geschätzt und mit den 

möglichen Mitteln unterstützt. Genau das ist es, was Villach und das Kulturleben Villachs 

ausmacht.  

Auch wenn die letzten Jahre Herausforderungen mit sich gebracht haben, freue ich mich 

auf eine gute Zusammenarbeit mit Kulturschaffenden, um jeden die Möglichkeit zu 

geben, in die Welt der Kultur einzutauchen und auf sich wirken zu lassen.  
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Ausschuss für Kultur und Diversität  

 

 

 

 

2. Vizebürgermeisterin Mag.a Gerda Sandriesser, Kultur- und Jugendreferentin 

Gemeinderätin Mag.a Ines Wutti, Vorsitzende 

Gemeinderat Ing. Johann Jäger  

Gemeinderätin Mag.a Sandra Staber-Gajsek  

Gemeinderätin Isabella Rauter  

Gemeinderat Robert Seppele  

Gemeinderätin Katharina Spanring  

Gemeinderätin Mag.a Karin Herkner  

 

Das Villacher Kulturleben ist bunt, lebendig und vielfältig. Den Kulturschaffenden sollen 

optimale Rahmenbedingungen geschaffen, um dem Villacher Publikum ein 

facettenreiches und interessantes Kulturprogramm zu bieten. 

 

 

  



7 
 

2 RECHNUNGSABSCHLUSS KULTUR 

 

UA 0610 Sonstige Subventionen 

UA 1390 Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen 

UA 2730 Volksbüchereien 

UA 3000 Kultur inkl. Subventionen 

UA 3110 Bildende Künste inkl. Subventionen 

UA 3120 Maßnahmen zur Förderung der bildenden Künste  

UA 3220 Maßnahmen zur Förderung der Musikpflege inkl. Subventionen 

UA 3240 Maßnahmen zur Förderung der darstellenden Kunst inkl. Subventionen 

UA 3300 Förderung von Schrifttum und Sprache inkl. Subventionen 

UA 3800 Einrichtungen der Kulturpflege  

UA 3900 Kirchliche Angelegenheiten 

UA 5810 Maßnahmen der Veterinärmedizin 

 

 

 

2.1 Links 

 

• Rechnungsabschluss  

https://www.villach.at/stadt-service/stadtfinanzen/rechnungsabschluss-der-stadt-

villach 

• Subventionsbericht  

https://www.villach.at/stadt-service/stadtfinanzen/subventionsberichte 

• Land Kärnten, Online-Statistik (Statistik 2021 erst ab Herbst 2022 online) 

https://www.ktn.gv.at/Verwaltung/Amt-der-Kaerntner-Landesregierung/Abteilung-

1/Organisation/Statistik 

  

https://www.villach.at/stadt-service/stadtfinanzen/rechnungsabschluss-der-stadt-villach
https://www.villach.at/stadt-service/stadtfinanzen/rechnungsabschluss-der-stadt-villach
https://www.villach.at/stadt-service/stadtfinanzen/subventionsberichte
https://www.ktn.gv.at/Verwaltung/Amt-der-Kaerntner-Landesregierung/Abteilung-1/Organisation/Statistik
https://www.ktn.gv.at/Verwaltung/Amt-der-Kaerntner-Landesregierung/Abteilung-1/Organisation/Statistik
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3 UA 3000 KULTUR 

3.1. Kulturpreis 

 

Gemäß den Richtlinien des Gemeinderates vom 05.12.1986 für die Verleihung des 

„KULTURPREISES DER STADT VILLACH“ soll dieser einmal pro Jahr an eine Persönlichkeit 

oder Personenmehrheiten übergeben werden, welche sich durch Erbringung einer 

besonderen schöpferischen Leistung auf kulturellem Gebiet verdient gemacht haben.  

Die Stadt Villach hat Frau Simone Schönett den Kulturpreis aufgrund ihrer literarischen 

Leistungen verliehen. Sie verleiht in ihrem Leben immer denen eine Stimme, die keine Lobby 

haben, die nicht gehört werden oder sich nicht selber imstande sehen, das Unrecht, das ihnen 

geschieht, aufzuzeigen. Sie lässt vor allem die nicht vergessen, die am Rande stehen und 

zeigt auf, dass in unserer Gesellschaft vor allem in Krisenzeiten immer wieder „Sündenböcke“ 

gesucht werden.  

 

„Es sind die Außenseiter, die an den Rand Gedrängten, Sündenböcke und Machtlosen, die im 

literarischen Universum von Simone Schönett einen zentralen Platz einnehmen“. Diese 

treffende Formulierung von Sebastian Gilli im Feuilleton der österreichischen Tageszeitung 

„Der Standard“, gilt nicht nur für Schönetts Roman „Der Private Abendtisch“, sondern für all 

ihre Bücher und ihr Wirken als Aktivistin für Menschenrechte. Simone Schönett gibt denen 

eine Stimme, die keine haben – ethnischen Minderheiten wie den Roma, Jenischen, Kärntner 

Slowenen oder kindlichen Opfern sexueller Gewalt. In ihrem Theaterstück „Zala“, das niemand 

geringerer als Peter Turrini als „ein sehr aufregendes, politisch notwendiges und poetisch 

großartiges Werk“ bezeichnete, seziert sie Mechanismen der Assimilation, thematisiert das 

komplexe Verhältnis von Minderheiten und Mehrheiten, Mächtigen und Entmachteten, 

vergegenwärtigt, bewahrt und gibt es weiter.  

 

„Im Moos“- Schönetts erster Roman beschäftigt sich am Rande einer Kleinstadt im Süden 

Kärntens mit Menschen der Jenischen Volksgruppe. Sie werden zwar nicht mehr verfolgt wie 

in den Zeiten des Nationalsozialismus, da sie als „Asoziale“ in den KZ landeten. Ihre Kinder 

werden nicht mehr dem Familienverband entrissen und in Heimen weggesperrt. Aber sie sind 

nach wie vor Ausgegrenzte, auch aus der Geschichte der Verfolgung. Sie werden nie irgendwo 

erwähnt, nicht als Volksgruppe angeführt oder anerkannt. Ihr Roman „Re:mondo“, eine 

Geschichte angesiedelt im 20 Jahrhundert, spricht Themen wie Flucht,  Vertreibung, 

Kindeswegnahme und Zwangssterilisation an.   

 

Autorin Simone Schönett gestaltet mit ihrem Roman „Andere Akkorde“ einerseits die 

gescheiterte Vision eines Roma-Staates und anderseits einen autonomen literarischen 

Gegen-Raum. Der fiktive Ort wird in Schönetts Geschichte greifbar und die Utopie konkret. So 

dass der „Nicht-Ort“ beinahe realisierbar erscheint. „Andere Akkorde“ ist ein Aufruf nicht nur 

an alle Roma und Sinti, ihre Identität nicht kampflos preiszugeben. Schönetts Appell richtet 

sich auch an andere Minderheiten. Die insgesamt, nicht nur rein rechnerisch, vielleicht sogar 

die Mehrheit ausmachen. 
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Ob in ihren Kolumnen oder in ihren literarischen Arbeiten: Thematisch geht es Schönett um 

Respekt und Anerkennung jenen gegenüber, die kaum oder gar als lästig wahrgenommen 

werden. Und letztlich immer wieder um die Frage, wie diese sich äußern und überhaupt äußern 

können, und damit speziell um kulturelle Besonderheiten und ihre Sprache. Immer wieder 

erhebt sie schreibend ihre Stimme für die Entrechteten, in Gastkommentaren für Standard 

oder Presse. Ihr Wort verleiht der Solidarität greifbare Gestalt; sie fordert Menschlichkeit mit 

den ärmsten der Armen, fordert Menschenrecht immer wieder auch für die Bettlerinnen und 

Bettler ein, die diskriminiert und als so genannte Sicherheitsbedrohung an den Rand und aus 

der Wahrnehmung gedrängt werden.  

 

Der Verdienst von Simone Schönett um die Einhaltung und Wahrung der allgemeinen 

Menschenrechte zeigt sich nicht laut oder effekthaschend, vielmehr leise; die unerbittliche 

Genauigkeit ihres Blicks und die Poesie ihrer Sprache, die bewusstmachen und eindringlich 

zeigen, wie verharmlosend Menschenrechtsverletzungen mitunter daherkommen. Dort, wo 

niemand so genau hinsieht, dorthin richtet Schönett ihren Blick. Und führt uns vor Augen, dass 

es gilt, genau hinzusehen, aufmerksam hin zu hören. Sich nicht durch vorgefertigte 

Meinungen, von scheinbar Offensichtlichem blenden zu lassen, das ist es, was Schönett den 

Lesern ins Gedächtnis einschreibt. Eine ständige Mahnung oder ein beständiges Plädoyer für 

Menschlichkeit und Toleranz. Politisch engagierte Literatur, die zeitaktuelle 

Menschenrechtsverletzungen greifbar macht und mit lebendiger Gegenwärtigkeit aus der 

Perspektive der Opfer erzählt. 

 

 

3.2. Stadtfilmer 

 

Filmstipendium Land Kärnten 2021: Artist-in-Residence Programm für Filmschaffende; 

Bereitstellung der Unterkunft und Arbeitsmöglichkeit durch die Stadt Villach im Kulturhofkeller 

vom 1. Juli bis 30. September 2021  
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4 UA 3110 - EINRICHTUNGEN DER BILDENDEN KÜNSTE (GALERIEN) 

4.1. Galerie Freihausgasse/Galerie der Stadt Villach 

 

 © Ute Aschbacher   

 

Seit der Eröffnung der Galerie im Jahr 1993 wird zeitgenössische, österreichische und 

internationale Kunst bei freiem Eintritt präsentiert. Ein Schwerpunkt der letzten Jahre liegt bei 

der Förderung junger Villacher Künstler*innen, die im Inland und Ausland aktiv sind und 

einmal jährlich eine Plattform in der Galerie bekommen. Die Galerie bietet Kunstvermittlungs-

programme für alle Altersstufen an und versteht sich als Ort des Sehens, Staunens und des 

Austausches.  
 

Lesestadt: Wolf Erlbruch 119 Besucher 

Gisela Erlacher: Leben im Junkspace 

Doris Maximiliane Würgert: safepointx 

110 Besucher 

Richard Kaplenig: Solo I 221 Besucher 

Valentin Oman: Immer wieder Mauern 278 Besucher 

Gruppenausstellung rePRESENT: getting closer 169  Besucher 

Ute Aschbacher: Vier Jahrzehnte 323 Besucher 

Werke aus der Kunstsammlung der Stadt Villach: Figurativ und 

Abstrakt 

500 Besucher 

Junge Künstler*innen auf dem Weg zum Erfolg: 

Nachwuchspreis der Stadt Villach im Rahmen des BA 

Kunstpreises 2020/2021  

80 Besucher 

Melitta Moschik: Touching Reality 42 Besucher 

 

2021 gab es acht Ausstellungen mit insgesamt 1.842 Besuchern davon 122 

Schüler/innen 
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4.2. Dinzlschloss 

 

In den letzten Jahren wurden im Dinzlschloss vermehrt Ausstellungen - als zusätzliches 

Angebot zur Galerie Freihausgasse - präsentiert, die während der Amtsstunden 

besichtigt werden können. Der Ausstellungsschwerpunkt liegt bei zeitgenössischen 

Villacher Künstlerinnen und Künstler oder solchen mit einem Bezug zu Villach. Hier wird 

darauf geachtet, dass die Sparten Malerei, Grafik, Skulptur sowie Fotografie und Keramik 

in einem ausgewogenen Verhältnis gezeigt werden. 

 

 © Anton Mahringer 

 

 

UNIKART: Schweigend zwischen zwei Welten  106 Besucher 

Larissa und Frank Thomasetti: Partnergarnelen 3/21 96 Besucher 

Sinnlich wahrnehmbar: Abstrakte Malerei von Eugenio Azzola, 

Mario Perkonig, Elisabeth Unterkofler, Peter Winkler 

111 Besucher 

Kunstverein Postwerk 91 Besucher 

Kunstausstellung mit 20 Villacher Künstler*innen 318 Besucher 

Werke aus der Kunstsammlung der Stadt Villach: Impression 

Landschaft 

207 Besucher 

 

2021 gab es sechs Ausstellungen mit insgesamt 929 Besuchern  

 

 

ONLINE 

OPEN Gallery 4.241 Besucher 
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5 UA 3120 - MASSNAHMEN ZUR FÖRDERUNG DER BILDENDEN 

KÜNSTE  

5.1. Kunstwerksankäufe  

 

Richard Kaplenig, WE 

2021, Öl und Papier/Leinwand, 120 x 100 cm  

 

Priska Prochiner, Villach blüht 

2020, Öl/Leinwand, 3-teilig, 30 x 90 cm  

 

Ute Aschbacher, Dunio 

2003, Acryl/Molino, 150 x 130 cm  

 

Heimo Raab, karlau 

2015, Acryl/Holzmalkörper, 120 x 120 cm   

 

Heimo Raab, teste verde 

2020, Acryl/Kunstrost/Holzmalkörper, 120 x 120 cm   

 

Heimo Raab, relief 

2020, Acryl/Kunstpatina/Holzplatte, 40 x 40 cm   

 

Regina Hübner, Kommunikation – Beziehung – Wirklichkeit  

zu Ehren von Paul Watzlawick 

2021, gelaserte Schrift/Edelstahl poliert/drehbar mit Zitaten von Paul Watzlawick, 

Durchmesser pro Scheibe: 145 cm  

 

Roswitha Aichernig, Keramik I 

1997, Keramik, weiß glasiert, 41,450 x 29,50 cm  

 

Roswitha Aichernig, Keramik II 

1997, Keramik, weiß-blau glasiert, 41,450 x 31,50 cm  

 

 

5.2. Kunstwerke – Schenkungen 

 

Valentin Oman Immer wieder Maueren 

2019, Mischtechnik/Leinwand, 70 cm x 50 cm  

 

Valentin Oman Immer wieder Maueren 

2019, Mischtechnik/Leinwand, 70 cm x 50 cm  

 

Valentin Oman Betlehem 

2019, Mischtechnik/Leinwand, 70 cm x 50 cm   
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Valentin Oman Betlehem 

2019, Mischtechnik/Leinwand, 70 cm x 50 cm  

 

Edgar Knoop, Networks 

2018, Collage, Bleistift und PCV-Folie/Papier, 40 x 40 cm  

 

Edgar Knoop, Networks 

2018, Collage, Bleistift und PCV-Folie/Papier, 40 x 40 cm  

 

Edgar Knoop, Rosebud 

2017, Collage, Diffraktionsfolie und Bleistift/Hartfaserkarton, 130 x 130 cm   

 

 

6. Künstlerische Installation zur Würdigung von Paul Watzlawick 

 

Titel: Kommunikation – Beziehung – Wirklichkeit 

Künstlerin: Regina Hübner 

 

Die international tätige, in Rom und Villach lebende, Künstlerin Regina Hübner hat eine 

zweiteilige, interaktive Skulptur geschaffen. Aus einem bereits 2020 öffentlich 

ausgeschriebenen, anonymen Wettbewerb der Stadt Villach ging die gebürtige 

Villacherin aus 31 Einreichungen als Siegerin hervor. Hübner überzeugte die Fachjury 

mit einer zeitgemäßen künstlerischen Intervention.  

 

Die für Watzlawick wichtigen Begriffe wie Kommunikation, Beziehung und Wirklichkeit, 

kommen in ihrer Überlegung eindeutig zum Tragen. Unterstützt wird der Bezug zum 

großartigen Philosophen und Kommunikationswissenschaftler durch ihre sorgfältig 

getroffene Auswahl an Zitaten, die sich in deutscher und englischer Sprache auf zwei 

beweglichen, polierten Stahlscheiben gegenüberstehen.  

 

Die Scheiben fungieren wie zwei Spiegel, lassen den Betrachter und die Umgebung Teil 

des Kunstwerks werden. Je nach Bewegung des Akteurs ändert sich das Gesamtbild. So 

findet eine Interaktion zwischen den Ideen von Watzlawick - in Form der Zitate - der 

Person selbst, dem Kunstwerk und der Umgebung statt Im Oktober 2021 wurde das 

interaktive Kunstwerk feierlich in Warmbad Villach enthüllt.   
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7 UA 3220 – MUSIKVERANSTALTUNGEN 
 

Seit mehreren Jahrzehnten gestaltet die Stadt Villach bunte, vielseitige und 

abwechslungsreiche Konzerte. Es gilt, die Aufmerksamkeit und die Neugierde für die 

Vielfalt des musikalischen Geschehens zu wecken, denn Musik kann als gemeinsame 

Sprache der Menschheit bezeichnet werden. Ein besonderes Augenmerk wird 

daraufgelegt, die musikalische Bandbreite vom Barock über die Romantik und Klassik  bis 

hin zu zeitgenössischen Werken dem Publikum näherzubringen. Das Spektrum erstreckt 

sich von großen Orchesterbesetzungen über kleinere Ensembleformationen bis hin zu 

kammermusikalischen, solistischen Konzerten. Es umfasst auch, musikalische 

Entwicklungen aufzunehmen und zeitgenössische Musik aufzuführen.  

 

 

© Lucija Novak     © SilverGarburg 

 

Thomas Dobler’s New Baroque 140 Besucher 

Wiener Concert Verein, 2 Termine 849 Besucher 

Orchestra del Friuli Venezia Giulia, 2 Termine 820 Besucher 

Michael Martin Kofler & Solisten der Münchner 

Philharmoniker, 2 Termine 

547 Besucher 

Max Müller & Tonc Feinig, 2 Termine 980 Besucher 

Vienna Klezmore Orchestra, 2 Termine 572 Besucher 

Slowenische Philharmonie, 2 Termine 811 Besucher 

Trio Rosenstern 177 Besucher 

Wiener Concert-Verein, 2 Termine 814 Besucher 

 

Im Jahr 2021 gab es 16 Konzerte mit 5.710 Besuchern.  
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8 UA 3240 - THEATERVERANSTALTUNGEN 

8.1. Theater BÜHNE 
 

In enger Zusammenarbeit mit Theaterhäusern gelingt es im Bereich Theater  BÜHNE 

immer wieder preisgekrönte und publikumswirksame Produktionen zu gewinnen und 

somit ein breitgefächertes Programm anzubieten, das gesellschaftliche Entwicklungen 

widerspiegelt und mit „Theaterklassikern“ auch den Bildungsauftrag wahrnimmt. Das 

TAG Wien, das sich einen Namen mit der Neuinterpretation von klassischen Stoffen 

gemacht hat, die Shakespeare Company Berlin und das Ensemble theaterlust, die im 

Jahr 2021 in Villach gastierten, sind bereits langjährige und verlässliche Partner der Stadt 

Villach.  

   

 

Medea 319 Besucher 

Was ihr wollt 375 Besucher 

Marie Curie 444 Besucher 

 

Im Jahr 2021 gab es drei Theatervorstellungen mit insgesamt 1.138 Besuchern.  

 

 

 

8.2. Musik BÜHNE 

 

Oper, Tanz - das Musiktheaterprogramm bot drei Vorstellungen verschiedener Genres 

für jede Altersgruppe. In Kooperation mit Opernhäusern und renommierten 

Konzertagenturen kam auch 2021 das Villacher Publikum in den Genuss eindrucksvoller 

Inszenierungen und emotionsgeladener Musikabende.  

© Anna Stoecher 
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Brahms – Glaube, Liebe, Hoffnung, 2 Termine 649 Besucher 

Erika Pluhar  & Klaus Trabitsch, 2 Termine 712 Besucher 

Tosca 376 Besucher 

 

Im Jahr 2021 gab es fünf Theatervorstellungen mit insgesamt 1.737 Besuchern.  

 

8.3.  Zauber BÜHNE 

 

Anspruchsvolle Vorstellungen der verschiedensten Genres haben auch in dieser Saison 

wieder unsere jungen Theaterbesucher und deren erwachsene Begleiter überzeugt. Die 

seit Jahren bewährte Gliederung in „minis“ (ab 2 Jahren), „kids“ (ab 4 Jahren) und 

„juniors“ (ab 7 Jahren) gewährleistet dabei, dass das junge Publikum altersgerecht 

angesprochen wird. Zudem erweitert das „Familienstück“ das abwechslungsreiche 

Programm und ermöglicht gemeinsame Theatererlebnisse für die ganze Familie.  

 

minis 

Ssst!, 2 Vorstellungen 71 Besucher 

 

juniors 

Parole Haifisch, 2 Vorstellungen 111 Besucher 

 

kids 

Elektrische Schatten, 2 Vorstellungen 155 Besucher 

 

Familienvorstellung 

Der Feuervogel 88 Besucher 

 

Im Jahr 2021 gab es sieben Theaterstücke mit 425 Besuchern.  
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9 UA 3300 LESUNGEN 

 

„Literatur um 8“ und „Literatur um 11“ -  im Rahmen dieser Reihen hatten Autorinnen und 

Autoren die Möglichkeit in Villach ihre aktuellen Werke im Dinzlschloss, im 

Warmbaderhof und im Parkhotel, Bambergsaal, zu präsentieren. Besonderer Wert wird 

auf die Vielfalt der literarischen Neuerscheinungen und den Mix aus regional spannenden 

und österreichweit besprochenen Persönlichkeiten gelegt.  

 

Gisela Hopfmüller und Franz Hlavac 50 Besucher 

Isabella Breier, Mario Schlembach, Peter Glück: Bilanz:lesung 17 Besucher 

Drago Jancar 48 Besucher 

Lesung zum 100. Geburtstag von Paul Watzlawick 45 Besucher 

Werner Wintersteiner 21 Besucher 

 

Im Jahr 2021 gab es 5 Lesungen mit insgesamt 181 Besuchern.  

 

Die Kulturabteilung verlagerte die traditionellen Lesungen, die als „Literatur um 8“ und 

„Literatur um 11“ veranstaltet werden und aufgrund der Pandemie nicht durchführbar 

waren, kurzerhand ins Netz und bot damit Schriftstellerinnen und Schriftstellern eine 

neue Plattform.  

 

Im Jahr 2021 gab es 2 Online-Lesungen mit insgesamt 94 Besuchern.  

 

Gerald Eschenauer  47 Besucher 

Ralf Grabuschnig 47 Besucher 
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10 JUGEND 

10. 1. Jugendbüro 

 

UA 2520 Jugendherbergen und Jugendheime 

UA 2591 Referat für Jugend 

 

Das Jugendbüro ist für die Jugendangebote der Stadt Villach zuständig – von der offenen 

Jugendarbeit im städtischen Jugendzentrum bis zur Organisation von verschiedensten 

Veranstaltungen und Workshops. Zentrale Ziele der Villacher Jugendarbeit sind 

Förderung von individuellen Talenten und Stärken, Unterstützung bei der Entfaltung der 

Persönlichkeit ohne Vorgaben und Zwänge, Fördern von Demokratie und Mitbestimmung 

und das Schaffen von Freizeitangeboten und Jugendräumen. Das Jugendbüro arbeitet 

niederschwellig und partizipativ. Jugendangebote werden partnerschaftlich mit jungen 

Bürgerinnen und Bürgern, dem Jugendrat oder diversen Vereinen und Institutionen 

entwickelt. Das Jugendbüro betreibt das Jugendzentrum in der Gerbergasse 29, einen 

Bandproberaum in St. Martin sowie das offene Technologielabor OTELO am Kaiser-

Josef-Platz. 

 

Seit Pandemiebeginn musste die Jugendarbeit stark angepasst werden. Das 

Jugendzentrum war phasenweise geschlossen, Jugendliche wurden in dieser Zeit 

telefonisch, online und in Einzelberatungen unterstützt, zweitweise arbeiteten die 

Jugendbetreuer/innen in Teststraßen und beim Contact-Tracing. Zahlreiche 

Veranstaltungen wurden abgesagt oder adaptiert. Der Schwerpunkt lag auf kleinen 

Workshops und Freiluft-Angeboten, wodurch neue Formate wie die „Wochen der Vielfalt“ 

entstanden.  

 

 
© Karin Wernig 
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26 Lesestadt 2021 447 Personen 

14 Schwerpunkt Netzwerk-Prävention mit Diskussion „Pubertät 

und P.“ 

660 Personen 

1 Trendsporttag 1.100 Personen 

1 Wahlen zum Villacher Jugendrat 2021 1.117 Personen 

4 Bürgermeister-Talk für Maturaklassen 306 Personen 

9 Sonstige Veranstaltungen 83 Personen 

76 Workshops und Veranstaltungen im Jugendzentrum 613 Personen 

 

2021 gab es 131 Veranstaltungen 4.326 Besucher/innen. 

Das Jugendzentrum zählte 2.163 Besuche an 173 Öffnungstagen. 

 

 

11 PROJEKTBÜRO 

 

UA 3000  Bruno-Gironcoli 

UA 3695  Politische Bildung 

 

Die wissenschaftliche Aufarbeitung von belasteten Straßennamen durch den Historiker 

Dr. Werner Koroschitz ist abgeschlossen und wurde im Museumsjahrbuch publiziert. Das 

Jugendstück „Spurensuche“ zur lokalen Gewaltgeschichte des 20. Jahrhunderts wurde 

pandemiebedingt nicht aufgeführt, stattdessen gab es eine Filmversion auf 

villach.at/erinnerungskultur. Auch die Verleihung des Bruno-Gironcoli-Förderpreises an 

Paulina Molnar konnte nur online stattfinden. Die Videoshow von TURBOtheater ist auf 

villach.at/gironcolipreis zu sehen. 

   

Bruno-Gironcoli-Förderpreis-Verleihung 616 Besucher 

 

 

12 SUBVENTIONEN 

 

Kulturvereine können um eine Jahressubvention oder um eine außerordentliche 

Subvention beim zuständigen Kulturreferenten ansuchen. Das Subventionsansuchen 

konnte individuell gestaltet sein und am Postweg oder per E-Mail an folgende Adresse 

übermittelt werden: Frau Vizebürgermeisterin, Kulturreferentin, Mag.a Gerda 

Sandriesser 9500 Villach; E vzbgm.sandriesser@villach.at 

 

• Subventionsbericht siehe Anhang oder  

https://www.villach.at/stadt-Service/stadtfinanzen/subventionsberichte 

 

https://www.villach.at/stadt-Service/stadtfinanzen/subventionsberichte
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13 MUSEUM DER STADT VILLACH 

UA 2850  Wissenschaftliche Museen 

UA 3900 Kirchliche Angelegenheiten 

 

Interimistische Leitung (2021): Mag.a Sandra Bertel 

Trägerorganisation: Stadt Villach 

 

 

 

 

Das Museum der Stadt Villach wurde 1873 gegründet und ist eines der größten und 

traditionsreichsten Stadtmuseen Österreichs. Seit 1960 befindet es sich in einem alten 

Bürgerhaus im Stadtzentrum, in der Widmanngasse 38. 

 

Das Stadtmuseum Villach ist vom Schwerpunkt seiner Sammlungen und von der 

Aufgabenstellung ein historisches Museum. Es ist der Erforschung der Geschichte der 

Stadt und des Villacher Raumes verpflichtet. Neben einer großen archäologischen 

Sammlung mit Lapidarium verfügt das Museum über eine umfangreiche Kunstsammlung 

und eine naturwissenschaftliche Abteilung. Informationen zu unserer Gemäldesammlung 

sind durch ein digitales Bilderkennungsprogramm mit ausleihbaren i-Pads abrufbar. 

 

Das Museum beherbergt auch historische Archivbestände, Handschriften, namhafte 

Druckwerke, eine bedeutende „Paracelsicasammlung“ und eine umfangreiche 

Handbibliothek.  

© Oskar Höher 
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Auf 850 m2 werden Geschichte, Kunst und Kultur des Villacher Raumes ausgestellt. Nicht 

ausgestellte Objekte werden in einem eigenen Museumsdepot gelagert. Neben der 

Dauerausstellung und jährlich wechselnden Jahresausstellungen stehen auch der 

Innenhof und Reste der Stadtmauer als zusätzliche Präsentationsflächen zur Verfügung. 

Zu den Hauptaufgaben zählen Sammeln, Forschen, Bewahren und Ausstellen. Das 

Museum ist aber auch Anlauf- und Dokumentationsstelle für Fragen zur Geschichte der 

Stadt. 2021 gab es 128 individuelle Anfragen zu den verschiedensten Themenbereichen. 

Wenn es pandemiebedingt möglich war, konnten auch einige Forscherinnen und 

Forscher persönlich im Archiv recherchieren. 
 

Im Jahr 2021 erschien der 58. Band der vom Museum herausgegebenen Jahrbuchreihe 

„Neues aus Alt-Villach“. In diesem wurden die Forschungsergebnisse von Dr. Werner 

Koroschitz zu den belasteten Straßennamen in Villach als Monografie veröffentlicht. Das 

Jahrbuch trägt den Titel: „Wem zu Ehren? Kritischer Bericht zu einigen Villacher 

Straßennamen im Kontext missbräuchlicher Erinnerungskultur“. Es setzt sich mit 42 

Personen sowie dem Datum des 18. November 1918 auseinander.  Basierend auf dieser 

Arbeit wurden bereits 16 Straßentafeln mit „kritischen Ergänzungen“ im Villacher 

Stadtgebiet angebracht. 
 

Einen weiteren Schwerpunkt stellt auch die Kulturvermittlung dar, die nicht nur klassische 

Besucher*innen-Führungen für alle Altersgruppen, sondern auch vielfältige 

museumsdidaktische Kinder-/Jugendprogramme samt Workshops sowie Schüler*innen-

Führungen zu speziellen Inhalten und Themen bietet. Interaktive Elemente, wie zum 

Beispiel mithilfe von verschiedensten Requisiten Szenen der Lebenswelt von Anna 

Neumann aus dem 16. Jahrhundert nachzustellen oder mit unserer Ausgrabungsstätte 

der Archäologie nachzugehen, regen zum Nachdenken an.  
 

Im Jahr 2021 war die Jahresausstellung „Warmbad-Landschaft, Menschen & 

Geschichte(n) zu sehen. Sie präsentierte eine Gegend, die bei Einheimischen und 

Gästen ein Begriff ist. Die Themen umspannten die Geschichte des Hotel- und 

Thermenbetriebes, den Natur- und Kulturraum Dobratsch, die verkehrsgünstige Lage des 

Gebietes an der Römerstraße und den Anschluss an die Eisenbahn, die Hügelgräber der 

Napoleonwiese, das Höhlensystem des Dobratsch und die für kultische Zwecke der 

Prähistorie benutzten Höhlen auf der Graschelitzen und die Schachthöhle der Durezza. 

Ein besonderer Schwerpunkt war die Beamerprojektion auf unserem Dobratsch-Relief, 

mit der man das Gesehene Revue passieren und auch den Dobratsch-Bergsturz von 

1348 authentisch miterleben konnte. Ausgewählte Leihgaben, vor allem des 

„ThermenResort Warmbad“, unterstützten die Präsentation. Für Kinder wurde die 

Ausstellung durch eine Märchenerzählung und mehrere Mitmach-Stationen zu einem 

Erlebnis.  
 

Im zweiten Pandemie-Jahr konnten das Museum und seine Außenstellen Stadtpfarrturm 

und Relief von Mai bis Oktober wieder regulär geöffnet werden. Ein leichter Anstieg bei 

den Besucher*innen-Zahlen konnte verzeichnet werden. Die Eröffnung der 

Jahresausstellung erfolgte virtuell. Ein Tag der offenen Tür wurde nicht veranstaltet. Am 
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2. Oktober fand nach einem Jahr Pause die Lange Nacht der Museen im Stadtmuseum 

(192 Besucher*innen) und im Relief von Kärnten (62 Besucher*innen) statt.  

 

Bei dieser Gelegenheit war erstmals, die in zwei Räumen im 2. Obergeschoß 

untergebrachte Ausstellung „Corona – Ein Sammlungsprojekt“ zu sehen. Nach einem 

Sammelaufruf haben sich viele Bürger*innen mit Zusendungen von Objekten und Fotos 

aus Villach und ganz Kärnten beteiligt. Dies ermöglichte unserer Kulturvermittlerin Mag. a 

Mona Waldner die Konzeption und Kuratur dieser Ausstellung, die in die bestehende 

Gemäldesammlung integriert und somit auf die Dauerausstellung „aufgepfropft“ wurde. 

Bestehende Objekte treten in Dialog mit dem Sammlungszuwachs. Dadurch entstehen 

neue Sichtweisen. Informationen zum Sammlungsprojekt gibt es auch auf der 

Homepage: https://villach.at/stadt-erleben/museum-der-stadt/stadtmuseum-sucht-

corona-objekte 

 

Der kostenlos zu besichtigende Schauraum in der Villacher Burg war das ganze Jahr 

über, abhängig von den Corona-Vorschriften, geöffnet. Die Kulturvermittlung, besonders 

die Schulprogramme verzeichneten wieder einen Anstieg gegenüber 2020. Es gab 

insgesamt 85 Führungen (42 Standardführungen, 43 Führungen mit 

Museumspädagogik). Dies entspricht einer Gesamtpersonenanzahl von 1.189, davon 

746 Kinder/Jugendliche.  

 

Trotz der weiterhin beeinflussenden Corona-Pandemie blieben das Museum und seine 

Außenstellen offen.   

Seit 2017 ist das Villacher Stadtmuseum Träger des Österreichischen 

Museumsgütesiegels.  
 

Die Einrichtungen des Museums besuchten insgesamt 22.525 Besucher/-innen. 

 

Museum 5.666 Besucher 

Relief 4.794 Besucher 

Stadtpfarrturm 12.065 Besucher 

  

https://villach.at/stadt-erleben/museum-der-stadt/stadtmuseum-sucht-corona-objekte
https://villach.at/stadt-erleben/museum-der-stadt/stadtmuseum-sucht-corona-objekte
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14 VEREINE 

14.1. Alpen Adria Chor Villach 

 

 

 

 

Bedingt durch die Einschränkungen in Folge der Corona-Pandemie konnten 2021 nur wenige 

öffentliche Auftritte erfüllt werden. Geplante Konzerte – wie die traditionellen Adventkonzerte 

in Villach - mussten kurzfristig abgesagt werden. Proben konnten – mit Einschränkungen – 

im Frühjahr sowie Spätherbst abgehalten werden. Auf Einladung des ORF-Kärntens ist es 

gelungen, ein Konzertproramm im Rahmen der Brauchtumsmesse in Klagenfurt zu singen. 

Als kleiner Ersatz für die Anfang Dezember abgesagten Adventkonzerte gestaltete der Chor 

in der Kirche Maria Gail eine Sonntagsmesse und gab anschließend einige Weihnachtslieder 

zum Besten gegeben. 

 

Neben zwei Begräbnissen, eines davon von unserer langjährigen Chorleiterin Mag. 

Johanna Maier-Wedenig, die wenigen Auftrittsmöglichkeiten für unseren Chor. 

 

 

Kontakt: Gertraud Kronig, Zehenthof Str. 41, 9500 Villach; E kgv@gmx.at; 

www.alpenadriachorvillach.at. 

  

mailto:kgv@gmx.at
http://www.alpenadriachorvillach.at/
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14.2. BUCH13 – Literatur lebt … 

 

 
© BUCH13/Jank 

 

BUCH13 ist die führende Literaturvereinigung im Süden Österreichs. Der in Villach ansässige 

Verein organisiert seit 2013 Lesungen, gilt als der literarische Ansprechpartner und kümmert 

sich um den literarischen Nachwuchs in Kärnten. An zwei Standorten unterhält der Verein 

einen monatlichen Lesebetrieb. Verschränkungen mit Musik, Bildender Kunst & Theater 

unterstreichen das interdisziplinäre Kulturprogramm des Vereins. So unterhält BUCH13 

Kooperationen mit der Musikschule Villach, Jung Wien 14, den Steirischen Autoren und 

weiteren Kulturverbänden in Österreich. Der Verein, gegründet von Schriftsteller Gerald 

Eschenauer, hat mittlerweile 120 Mitglieder und feiert 2023 seinen Zehnjahresbestand. 

Jährlich vergibt BUCH13 gemeinsam mit der Stadt Villach drei Stipendien Literatur:im:süden 

und setzt so nachhaltige Impulse für die österreichische Literaturszene. 

 

 

Kontakt: Mag. Gerald Eschenauer, Gerbergasse 13/9, 9500 Villach, T 0680/2450745 

E office@buch13.at 

 

 

mailto:office@buch13.at
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14.3.  Carinthischer Sommer 
 

 
© Ferdinand Neumüller 

 

Carinthischer Sommer 2021 – mit Vielfalt und innovativen Formaten ist das Festival ein 

Vorreiter in der österreichischen Festivallandschaft.  

 

Unter dem Motto „ich Narr“ prägten 2021 wieder Konzerte verschiedenster Genres das 

Festival. Dazu zählten die Rising Stars-Konzerte mit Cecilia Rangwanasha, Eva Darracq-

Antesberger & kollektiv whale, renommierte Solist*innen wie Rudolf Buchbinder, das Artis-

Quartett, Emmanuelle Bertrand oder Thomas Zehetmair, bedeutende Ensembles wie das 

Bach Consort Wien und das Mozarteumorchester mit Mirga Gražinytė-Tyla. Internationale 

Jazzgrößen wie Orjazztra Vienna mit Christian Muthspiel und das Andrea Motis Quintett 

sowie die künstlerische Beschäftigung mit dem Volkslied aus dem Alpen-Adria-Raum in der 

CS-Reihe „Lebenszeichen“ wurden begeistert aufgenommen. Die zeitgenössische Musik ist 

dem Intendanten Holger Bleck ein besonders Anliegen. So wurden 2021 neun Ur- und 

Erstaufführungen und die szenische Aufführung der Kirchen-Filmoper „Jeanne d’Arc“ von 

Johannes Kalitzke präsentiert.  

 

Mit der Aufführung der Siegerwerke des vom Land Kärnten verliehenen Nikolaus-Fheodoroff- 

Kompositionspreises wurde des früheren Vereins-Obmanns anlässlich seines 90. Geburts- 

und zehnten Todesjahres gedacht.  

 

Kontakt: Carinthischer Sommer, Lederergasse 12, 9500 Villach,  

E office@carinthischersommer.at 

  

mailto:office@carinthischersommer.at
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14.4. Filmstudio Villach 
 

©  Karin Wernig 

Festivaldirektor Fritz Hock, Vzbgm.in Mag.a Sandriesser,  

Generalkonsul der Republik Slowenien Dr. Anton Novak, Landtagspräsident Ing. Reinhart Rohr 

 

K3 FILM FESTIVAL 

Filmfestival für den 3-Kulturenraum von Kärnten, Slowenien und Friaul-Julisch Venetien 

Villach | 31. März bis 2. April 2022 
 

Re:Animated – die Wiederbelebung ist gelungen  

Eine Wiederbelebung des Kinos, der Festivalkultur, und der Feierlaune schlechthin, 

standen auf der Agenda des 15. K3 Film Festivals, welches nach der Verschiebung vom 

Dezember 2021 vom 31. März bis 2. April 2022 endlich stattfinden konnte. Unter dem 

dazu passenden Thema RE:ANIMATED fühlte das Kärntner Filmfestival  den Ruhepuls 

der Zeit und empfahl auch gleich passende vitalisierende Maßnahmen: Ein Fokus auf 

den Kurzfilm, Brancheninsights eines Animationsspezialisten und nicht zuletzt eine gute 

Portion karibischen Lifestyles. Mit 913 Zuschauer*innen gesamt und 763 nur bei den 

Filmprogrammen war das Festival sehr gut besucht. Es lässt sich aber leider durch die 

reduzierte Ausgabe kein Vergleich zu vorigen Editionen ziehen. 
 

Filmstudio Villach 

Das Kinojahr 2021 begann für das Filmstudio im Stadtkino nach einer fast 

sechsmonatigen Schließung erst am 19. Mai 2021. Die Öffnung brachte neue Hoffnung, 

aber auch viel Ernüchterung. Die Verunsicherung des Publikums war groß, 

Gewohnheiten hatten sich geändert, die Hürden zu einem „normalen“ Kinobesuch hoch. 

Vom 21. November bis zum 16. Dezember musste das Kino wieder geschlossen werden. 

Mehr ist zum Kinojahr 2021 nicht zu berichten.  
 

Kontakt: Filmstudio Villach, Mag. Fritz Hock, Rathaus, 9500 Villach, E: 

fritz.hock@filmstudio.at 

http://vzbgm.in/
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14.5. Hortus Musicus 

 

  

 

 

Auch im Jahre 2021 war das Ensemble Hortus Musicus Gast in Villach. Mit insgesamt vier 

Programmen. Den Beginn machte ein Konzert am 1. Juni in der evangelischen Aufer-

stehungskirche mit Werken von Dieter Kaufmann zu dessen 80.Geburtstag, gemeinsam mit 

dem Carinthia Saxophonquartett. Unter dem Titel „Due rose fresche“ konzertierte das 

Ensemble und brachte Madrigale der italienischen Renaissance in der Burgkapelle zur 

Aufführung. Schon zur Tradition geworden sind die Konzerte des Hortus Musicus zu 

Allerheiligen in der Zeremonienhalle des Zentralfriedhofs. Musik demnach zu Trauer und 

Tod. Am 2. November erklang „Miserere“ mit Werken von Thomas Tallis, Cipriano de Rore, 

Claudio Monteverdi u.a. Das Κοnzertjahr wurde beschlossen mit „Poesie und Musik“ am 16. 

Dezember, wieder in der Burgkapelle. Vertonungen von zeitgenössischen Komponisten 

(Dieter Kaufmann, Burkhard Stangl, Wolfgang Liebhart, Günter Mattitsch, Rudolf 

Hinterdorfer, Dietmar Pickl, Michael Nowak) zu Lyrik (Ingeborg Bachmann, Gert Jonke, 

Peter Turrini u.a.). Text © Tina Perisutti 

 

 

Kontakt: Dietmar Pickl, Wulfengasse 13/2/5, 9020 Klagenfurt/Celovec; E: 

dietmar.pickl41@gmail.com 
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14.6. Jagdhornbläsergruppe Landskron 

 

 
 

Auftritt bei der Hubertustreibjagd in Landskron/Gratschach am 6. November, wo zu Beginn 

die Signale „Sammeln der Jäger“, „Begrüßung“ und „Aufbruch zur Jagd“ erklangen und am 

Nachmittag die Strecke weidgerecht verblasen wurde: Fuchs tot, Hase tot, Flugwild tot, 

Jagd vorbei, Hallali. - Zeremonie „Jägerschlag“ für die Jungjägerin Julia, die ihr erstes 

Stück Wild, einen Stockerpel, erlegt hatte. 

 

Letzter Auftritt - vor dem neuerlichen Corona-bedingten Lockdown – am 12. November in 

Klagenfurt während der 20. Klagenfurter Brauchtumsmesse in den Messehallen. Die 

Kärntner Jägerschaft hatte eine Multimediashow über die Jagd vorbereitet, bei der die 

Jagdhornbläsergruppe Landskron den musikalischen Part übernehmen durfte. Es wurden 

auch Stücke von KM Walter Dick gespielt, der 2001 mit dem Kulturpreis der Stadt Villach 

ausgezeichnet worden war.  

 

 

Kontakt: Martin Hugnagel, Hubertusweg 12, 9241 Wernberg, E: office@rd-hugnagel.at 
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14.7. Kinderfreunde Sonnenhof 

    
 

Im Laufe des letzten Jahres gab es viele Veränderungen. Viele Positionen wurden bei den 

Vorstandsneuwahlen neu besetzt - unter anderem hat Barbara Nuck den Vorsitz übernommen. 

Luise Kopeinig, Elisabeth Nuck und Erich Jambor haben nach vielen Jahren wichtiger 

Unterstützung schweren Herzens den Vorstand aus persönlichen Gründen verlassen. Barbara 

Nuck wird mittwochs nun abwechselnd von Miriam Themeßl, Angelika Ulbing und Dunja Brot 

unterstützt. Im Herbst 2021 freuten sich unsere Kinder auf persönliche Treffen trotz 

verschärfter Hygieneregeln. Die Baumschule besuchte uns und pflanzte einen Baum -  ein 

lehrreiches Erlebnis für die Kinder. 

 

Ende November nahm sich unser Koch Wolfgang Tschlatscher die Zeit, um mit jedem Kind 

Kekse und ein Lebkuchenhaus zu backen. Auf den Nikolaus mussten wir aufgrund von Covid 

leider verzichten. Dafür wurden alle mit einem Nikolo-Sackerl zu Hause beliefert. Zu 

Weihnachten überraschten wir die Eltern mit einer kleinen Aufführung sowie mit Keksen und 

Punsch. Es war ein geselliger Nachmittag! Die Kinder waren einfach toll. Im Frühjahr halfen 

alle Kinder wie immer bei der Flurreinigung mit, denn: Eine saubere Umwelt ist wichtig für eine 

gute Zukunft. Als der Krieg in der Ukraine begann, führten wir eine eigene Sachspendenaktion 

durch. Zu Ostern bastelten wir Nester und der Osterhase versteckte diese in Busch und Feld. 

Am ersten Mai gab es trotz Regen selbstgemachtes Essen und Kuchen sowie natürlich die 

traditionellen Kinderspiele. „Just 4 Fun Music“ und „Pötschers Vergnügungspark“ sorgten für 

gute Stimmung, der Herr Bürgermeister kam zum Bieranstich. Unser Team arbeitete eng mit 

dem Pensionistenverband und der SPÖ zusammen. Es war ein nettes Fest mit vielen 

zufriedenen Gästen. Die übrigen Torten spendeten wir an Altersheime und Heime für 

beeinträchtigte Jugendliche. Zum Schulschluss gab es ein Sommerfest. Während die 

Erwachsenen verköstigt wurden, durften die Kinder eine aufregende Indianerprüfung machen. 

In den Sommerferien boten wir ein Abenteuer unter freiem Himmel an. Mit Lagerfeuer, 

Gruselei und Zelten. Im Herbst starteten die Kinderfreunde in ein neues Jahr . Unser Haus ist 

jeden Mittwoch zwischen 15 Uhr und 16.30 Uhr offen für alle Kinder.Auch für Vermietungen 

steht unser Haus je nach Covid-Bestimmungen bereit. Nicht nur private Gäste, sondern auch 

Sprachkurse, Tanzkurse und Vereine nutzen unser Angebot regelmäßig und gerne.  

 

Kontakt: Mag. a Barbara Nuck, Mangartweg 14, 9500 Villach, E: h.nuck@gmx.at 
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14.8. Kärntner Kindermalschule Villach 

 

Im Winter 20/21 mussten wir die letzten Malstunden im Jänner wegen Corona absagen. 

Aber im Juni haben wir sie unter freiem Himmel nachgeholt, sodass letztlich keine 

Stunden ausgefallen sind. Das Sommersemester fiel dann leider zur Gänze aus, da in 

der Schule, wo sich unser Atelier befindet, keine schulfremden Personen zugelassen 

waren, wir haben auch keine Ausstellung veranstalten können. Im Herbst ging es dann 

weiter: 11 Kinder nahmen am Malkurs teil. Trotz gewisser Einschränkungen durch 

Masken und Testkontrollen haben sie mit Freude gemalt und gestaltet.   Die entstandenen 

Bilder werden im Folgejahr 2022 ausgestellt. 

 

Zu unserer großen Freude haben die Kinder trotz der langen Durststrecke dem Malen 

die Treue gehalten und uns motiviert, das Projekt „Kindermalschule“ fortzusetzen. 

 

 

Kontakt: Andrea Schwark, Seehügelweg 3/a, 9500 Villach, E: andrea.schwark@a1.net 

 

 

 

  

mailto:andrea.schwark@a1.net
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14.9. Krippenfreunde Villach 

Im Mittelpunkt unserer Arbeit und unseres Denkens steht die Krippe!  

 

 
 

Der Ortsverein Villach im Verband der Krippenfreunde Kärntens und Österreich wurde am 

18. Nov.1995 gegründet. Wir sind derzeit ca. 100 Mitglieder. Die Neuanschaffung, Erhaltung 

und Förderung des Krippengedankens für die verschiedenen Stilrichtungen (Heimatliche, 

Orientalische, Wurzel und andere) sind die Mitglieder verantwortlich. Unser Wahlspruch: In 

jeden Haushalt eine Krippe! Von ausgebildeten und geprüften Krippenbaumeistern werden 

auch Krippenbaukurse abgehalten, es werden auch Krippenmalkurse durchgeführt (meist 

sind diese Kurse im Frühjahr oder Herbst). Weitere Infos sind auch auf unserer Homepage 

unter www.krippenfreunde-villach.at  ersichtlich. 

 

In Schulklassen und Kindergärten bieten wir ebenfalls Krippenbaukurse an. Sollten Sie 

oder Ihre Kinder und Enkelkinder Gefallen finden, so ersuchen wir Sie mit uns Kontakt 

aufzunehmen. Die orientalische Krippe in der Stadtpfarrkirche, sowie der Bau, die Pflege, 

Aus- und Einlagerung, Transporte, Aufstellung und Demontage der lebensgroßen, vor 

der Stadtpfarrkirche stehenden, sind in unserer Obhut. Es gibt auch einen 

Krippenstammtisch, meistens auf der Genottenhöhe um 18 Uhr (jede zweite Woche, 

Freitags, im Monat – außer Juli und August), sowie eine Weihnachtsfeier und ein 

Sommergrillfest. Es gibt auch heuer wieder eine Krippenausstellung. 

 

 

Kontakt: Josef Ourednik, Adlerstrasse 14, 9523 Landskron; www.krippenfreunde-

villach.at. 

  

http://www.krippenfreunde-villach.at/
http://www.krippenfreunde-villach.at/
http://www.krippenfreunde-villach.at/
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14.10. Kulturforum Villach 

 

 

 

Das Jahr 2021 war ein besonders intensives Jazz-Jahr! Monate zuvor waren die Konzerte 

fixiert, dann gab es Verschiebungen, Absagen, dann wieder Zusagen – es galt einfach zu 

improvisieren – jazzmäßig eben; trotzdem gelang es uns ab Mai 2021 insgesamt 18 Konzerte 

durchzuführen, wobei wir auf eine Sommerpause verzichteten. Weltstars wie David Murray, 

die Downbeat-Gewinner Ambrose Akinmusire und James Brandon Lewis, die Avantgardisten 

Jaimie Branch und John Dikeman sowie europäische Ausnahmemusiker wie Alexander von 

Schlippenbach, Gabriele Mirabassi u.a. und natürlich die österreichische Jazzgarde waren in 

Villach. Alles in allem ein gelungenes, farbenprächtiges und zeitgenössisches Jazzbouquet, 

das Villach als Vorreiter in der Kärntner Jazzszene festigte. Jedenfalls ist es das Anliegen 

des Kulturforum Villach, dass alle Genres des Jazz, der improvisierten und zeitgenössischen 

und der Weltmusik geboten werden, wobei besonderes Augenmerk auf die Kombination von 

jungen und bereits renommierten Musikern gelegt wird. 

 

 

 

Kontakt: Kulturforum Villach, Obmann Dr. Hans Jalovetz, Postgasse 8, 9500 Villach, 

E: kulturforum@jalovetz.at  

 

 

  

mailto:kulturforum@jalovetz.at
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14.11. Kulturhof:Villach 

 

 
© Marlene Brugger 

 

 

Im ersten Quartal 2021 war der Kulturbetrieb im Kulturhof:villach aufgrund des 

Lockdowns nicht möglich. Aber auch diese Zeit wurde genutzt, um den Kulturhof neu zu 

gestalten. Nach dem Motto, „die Kultur aus dem Keller holen“ wurde aus dem 

Kulturhof:keller der Kulturhof:villach, welcher im Mai im neuen Glanz eröffnet wurde. Der 

Künstler Sascha Mikel verlieh dem Kulturhof sein neues Aussehen. Bereits beim 

Eintreten in den Hof können Besucher*innen im:klangkorridor sowie im :schauraum in 

regelmäßig wechselnde Klang- und Bildwelten eintauchen. Zusätzlich bietet die :artwall 

Platz für kreative Ideen junger Artists. Auch der :backyard bereichert seit Frühjahr 2021 

das Angebot des Kulturhofs. So wurden dort u.a. die Bachmanntage, der poetry slam 

oder das KULTURHOFestival veranstaltet. Aufgrund der Corona-Situation wurden im 

Laufe des Jahres Veranstaltungen abgesagt. Trotzdem konnten Musiker*innen wie Manu 

Delago, Sluff, Fuzzman, KMT, Manjana, Playbackdolls und viele mehr im Kulturhof 

auftreten. Auch andere Veranstalter*innen nutzten den Kulturhof:villach, u.a. die Kabarett 

Koalition oder das Kulturforum Vilach. 

 

 

 

Kontakt: Verein kult:villach, Lederergasse 15, 9500 Villach, E office@kulturhofvillach.at 

 

 

  

 

mailto:office@kulturhofvillach.at
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14.12. Kulturspektrum Maria Gail 

 

 
 

 

Nach einem holprigen Start mit der Absage der 40. Faschingssaison konnten wir mit großer 

Freude und unter höchsten Corona-Sicherheitsvorkehrungen im Oktober endlich unsere 

Herbstkomödie „Champagner zum Frühstück“ von Michael Wempner auf die Bühne bringen. 

Die 9 nahezu ausverkauften Vorstellungen sorgten nicht nur für Kurzweil und Attacken auf 

die Lachmuskeln, das Publikum zeigte sich auch besonders spendenfreudig. Wie jedes 

Jahr kam der Reinerlös der Freiwilligen Spenden des Ausschanks einem karitativen Zweck 

zugute, diesmal ging der ansehnliche Betrag an den Verein „MENA“ – MEnschenNAh – der 

einsamen Personen aller Altersgruppen sowie Menschen ohne Lobby und/oder sozialen 

Rückhalt unterschiedliche Hilfen bietet. Zum Ende der Produktion wurde bereits am 

Faschingsprogramm 2022 und der nächsten Theaterproduktion gefeilt.  

 

Kontakt: E: begusch.anny@gmail.com / www.ksmg.at 

 

 

 

 

Text: Obfrau Anny Begusch 

Foto: Champagner zum Frühstück Hauptdarsteller (Jutta Merlin & Roland De Roja)  

Foto: Simone Attisani / © KSMG 

 

  

mailto:begusch.anny@gmail.com
http://www.ksmg.at/
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14.13. Kultur Warmbad – Kunst, Events & Tradition 2021 

 

 

 
Warmbad – Landschaft, Menschen & Geschichten 

Unter dem Titel „Warmbad- Landschaft, Menschen & Geschichte(n)“ präsentierte das 

Museum der Stadt Villach in enger Kooperation mit Dr. Leonore Lukeschitsch und dem 

Team aus dem ThermenResort von Mai bis Oktober 2021 eine Gegend, die Einheimischen 

wie Gästen ein Begriff ist. Der Geschichte Warmbads wurde im Rahmen der Ausstellung 

eine ebenso informative wie interessante Plattform geboten. Man stel lte sogar eine Tafel mit 

original Tafelsilber, böhmischen Gläsern mit dem Warmbader Wappen und Geschirr aus 

dem Fundus des Hotel Warmbaderhofs nach. Im Zuge der Ausstellung wurden die Besucher 

auf eine packende Zeitreise mitgenommen und erfuhren mehr über die Entwicklung des 

Kurortes sowie den einzigartigen Naturraum des Naturparks Dobratsch, der nicht nur für 

Tiere und Pflanzen, sondern auch für seine Höhlen bekannt ist. Nach dem Erfolg der ersten 

Ausstellung, ging „das Baden“ 2022 mit einer Folgeausstellung weiter. 

 

Paul Watzlawick Kunstwerk im Kurpark Warmbad  

Anlässlich des 100. Geburtstags von Paul Watzlawick fand auch die Einweihung der 

zeitgenössischen Skulptur nach dem Motto „Alles ist mit Allem verbunden“ der Künstlerin 

Regina Hübner im Warmbader Kurpark statt. Mit der Installation, die am 15. Oktober 2021 

feierlich enthüllt wurde, will die Stadt Villach die für Watzlawick wichtigen Begriffe wie 

„Kommunikation, Beziehung und Wirklichkeit“ darstellen. Dieser Park ist ein passender 

Standort für das Siegerprojekt zum 100-jährigen Geburtstag von Paul Watzlawick. Hier ging 

er gerne spazieren; es war ein passender Ort zum Nachdenken – seine Mutter bewohnte 

damals die angrenzende „Villa Scotti“ in der Nähe. Das Kunstwerk passt perfekt in den 

Warmbader-Skulpturenpark hinein, die ganzjährig im Warmbader Kurpark bewundert werden 

können.  

 

Kontakt: Warmbaderhof – „Verein Kultur Warmbad – Kunst, Events & Tradition“,  

Dr.in Leonore Lukeschitsch, Kadischen Allee 22 – 24, 9504 Warmbad 
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14.14. Kunstverein Postwerk 

 

 

© postWERK 

 

Kunstverein postWERK-Mitglieder und Gäste aus Österreich, Deutschland, Slowenien 

und der Schweiz setzten sich 2021 mit physischer, psychischer oder soziokultureller 

Kontaktaufnahme bzw. dem gegenüberstehenden Rückzug auseinander und stellten d ie 

Resultate dem Publikum zur Diskussion: Unter dem Arbeitstitel (NICHT) BERÜHREN! 

fanden zwei interdisziplinäre Ausstellungen mit Rahmenprogramm und Führungen im 

Dinzlschloss Villach und Kunstbahnhof Wörthersee in Velden statt. Im Künstlerhaus 

Klagenfurt war postWERK in der Kärnten-Triennale-Ausstellung „Rückblende: 

zeit.čas.tempo“ präsent. Ausgewählte Arbeiten unserer Mitglieder wurden in den beiden 

Gruppenausstellungen LICHT und HUNGER aus der Reihe TART goes ATRIO in Villach 

gezeigt. In zwei weiteren Ausstellungskooperationen in Villach und Velden stellte 

postWERK-Mitglied Anita Wiegele unter den Titeln KRUX und CREATION FRONTAL 

relevante Themen unserer Gesellschaft in den Fokus.  

 

Kontakt: Kuratorin + Obfrau Barbara Ambrusch-Rapp, Steinwenderstraße 2, 9500 

Villach, T 0664 926 2 926; E verein@postWERK.at | Barbara.Rapp@postWERK.at;  

www.postWERK.at Ausstellung IKONE im Kunstbahnhof Wörthersee 

 

mailto:verein@postWERK.at
mailto:Barbara.Rapp@postWERK.at
http://www.postwerk.at/
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14.15. Kulturverein SONA Booking 

 

 

 

Sona Fest 2021, trotz der Pandemie schafften wir es, dieses 2-tägige Live-Stream-Event 

auf die Beine zu stellen und den Villacher Bambergsaal zum Beben zu bringen.  

 

Kontakt: Daniel Kuttnigg, Wenedikterstraße 6/10, 9500 Villach, E: sona-booking@gmail.com  

  

mailto:sona-booking@gmail.com
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14.16. LicHTerLoh – das Theater an der HTL Villach 

 

 
© LicHTerLoh 

 

Bereits seit dem Schuljahr 2008/09 gibt es an der HTL Villach eine Theatergruppe. Jedes 

Jahr wird ein Stück einstudiert und an zwei Wochenenden im schuleigenen Festsaal zur 

Aufführung gebracht. Es werden auch Aufführungen für Schulklassen angeboten, die sich 

mittlerweile kärntenweit großer Beliebtheit erfreuen – etwa 3000 (!) Schüler*innen kommen 

jedes Jahr zu einem Theaterbesuch an die HTL Villach. Die Theatergruppe ist auch über die 

Grenzen Villachs und Kärntens hinaus aktiv: Seit 2015 nimmt sie jedes Jahr am Kärntner 

Schüler- und Jugendtheaterfestival im Schloss Porcia in Spittal/Drau teil. Zwei Mal 

„erspielten“ sich die engagierten Schüler*innen auch den Publikumspreis, der von 

Landesrätin Mag.a Sara Schaar zur Verfügung gestellt wird. Mit der Produktion „Das Ende 

vom Geld“ vertrat die Theatergruppe das Bundesland Kärnten beim österreichischen 

Jugendtheaterfest RABIATperlen in Deutschlandsberg, mit dem Stück „Peer Gynt“ wurde die 

Theatergruppe für die Teilnahme am österreichischen Amateurtheaterfestival in 

Haag/Oberösterreich nominiert. Der theatralische Höhepunkt war jedoch die Teilnahme am 

Jugendtheaterfestival „TheaterOscar“ am Burgtheater in Wien mit dem Stück „Außer 

Kontrolle“. Eine weitere interessante Zusammenarbeit ergab sich mit dem Kärntner Autor 

Egyd Gstättner, der exklusiv für die Theatergruppe ein Stück über den Kärntner Maler Franz 

Wiegele schrieb: „The Great Wiegele – Nachrichten aus der Weltprovinz“. Die Uraufführung 

ist für die nächste Zeit geplant.  

 

Die Homepage der Theatergruppe www.theater-lichterloh.com wurde von ehemaligen 

Schüler*innen der HTL Villach gestaltet. Das Bühnenbild wird jedes Jahr im Gegenstand 

„Bühnenbild“ entworfen und ebenfalls im Haus als fächer- und abteilungsübergreifendes 

Projekt realisiert. Zuletzt haben sich die Schüler*innen der Theatergruppe LicHTerLoh mit 

„Tschick. Die Geschichte einer ungewöhnlichen Freundschaft“ nach einem Roman von 

Wolfgang Herrnhof auseinandergesetzt. Für die kommende Spielzeit wird bereits das Stück 

„Des Teufels General“ von Carl Zuckmayer geprobt. 

 

Kontakt: DI Günther Hollauf, HTL Theatergruppe, Tschinowitscherweg 5, 

E: architekt.hollauf@aon.at   

mailto:architekt.hollauf@aon.at
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14.17. Marinekameradschaft Villach „FregKpt Peter-Pirkham“ 

 

© Marinekameradschaft Villach  

 

Die Aktivitäten der MK Villach „FregKpt Peter-Pirkham“ ruhten auch 2021 auf den vier 

Säulen: 

 Wöchentliche gemütliche Stammtisch-Runde im Parkcafe. 

 Monatlicher „Bordabend“ (Vortragsabend oder Feier). 

 Coronabedingt 2021 nur 2 Exkursionen: Hauptfeuerwache Villach bwz. Pula. 

 Teilnahme an den Traditionstagen von Stadt und Bundesheer (2021 eingeschränkt). 
 

Höhepunkt des Vereinsjahres 2021 war die dreitägige Exkursion nach Pula (einst als 

Pola der Hauptkriegshafen der k.u.k. Marine) unter der Leitung von Dr. Bernhard Pirker. 

Die MK nahm mit Fahnenabordnung an den 10.-Oktober-Feiern der Stadt Villach und der 

Gemeinde Krumpendorf sowie beim militärischen Allerseelengedenken am 

Zentralfriedhof Villach teil. Dr. Josef Paul, stellvertretender Obmann der MK, wurde als 

Vizepräsident in das Präsidium des Österreichischen Marineverbandes gewählt. Der 

Militärkommandant von Kärnten, Brigadier Walter Gitschthaler, wurde für seine 

Verdienste für den ÖMV mit dem Viribus-Unitis-Orden ausgezeichnet. Kurt Schlossstein, 

Doyen der MK, wurde von Landeshauptmann Dr. Peter Kaiser für seine Verdienste um 

den Oswaldiberg-Tunnel mit dem Ehrenzeichen des Landes Kärnten ausgezeichnet.  

 

Kontakt: Marinekameradschaft Villach, Obmann Dr. Heiner Zechmann, Distelweg 2,  

9500 Villach, E: h.zechmann@aon.at  
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14.18. Musicalschule Villach  

 

 
© elffotografie 

 

Bei der 20-Jahr-Gala im Congress Center Vilalch konnte man sich wieder mal über die 

erfolgreiche Arbeit der Musicalschule Villach überzeugen. Nicht nur singend, tanzend 

und schauspielend auf der Bühne, auch für den Alltag und die persönliche Weiterbildung 

und -Entwicklung, in einer großen „Musicalfamilie“ von 6 bis 66 Jahren ein Plus!  

 

 

Kontakt: Judith Schusser-Ortner, Sörger Straße 13/ Graßdorf, 9300 Sankt Veit/Glan, 

E: office@musicalschule-villach.at 
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14.19. neuebuehnevillach 

 

     
    

 

 

Trotz anhaltender Covid-Pandemie hat die neuebuehne nahezu durchgehend den 

Theaterbetrieb aufrechterhalten, auch wenn Produktionen wie „Die Liebe Geld“ von Daniel 

Glattauer im Jänner sowie folgend die Produktionen „(R)Evolution“ von Ronen/Schaad und 

Peter Turrinis „Gemeinsam ist Alzheimer schöner“ (Regie: Manfred Lukas-Luderer) vor allem 

als regelmäßige Live-Streaming-Vorstellungen stattfinden mussten. Als einer der wenigen 

Kulturbetriebe setzte die neuebuehne auf diese Art der Zuschauerbindung, als eine Form 

der Vermittlung, die sich bereits 2020 etabliert hat und großen Zuspruch erhielt. Online 

präsentiert wurde auch das Schul-Theater-Kooperationsprojekt „Wir brauchen Luft“ unter der 

Leitung von Clemens Luderer. Erst die Produktion am Schiff am Ossiacher See „All das 

Schöne“ von Duncan Macmillan konnte wieder regulär stattfinden. Auch das Spectrum 

Festival konnte wieder - nun unter der Leitung von Martin Dueller - stattfinden. Der 

Theaterherbst wurde mit großem Publikumszulauf und dem Erfolgsstück „The Who and the 

What“ von Ayad Akthar unter der Regie von Michael Gampe eröffnet. Erstmals wurde auch 

der nbv-Dramatikerinnen-Preis verliehen, das Gewinnerstück „Im Morast“ von Olga Zaks 

kommt im Herbst 2022 zur Uraufführung. Beendet wurde das Spieljahr mit Florian Zellers 

„Die Wahrheit“ in der Regie von Intendant Michael Weger im Paracelsussaal, wobei ein 

weiterer Lockdown die Spielserie ins Frühjahr 2022 verschob.  

 

 

Kontakt: Michael Weger, Hauptplatz 10, 9500 Villach 

  

© Patrick C. Klopf 
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14.20. Promusica Carinthia 

 

 

2021. Was für ein Jahr. Es startete gleich mit der Verschiebung von fünf Konzerten. Richtig 

los ging es Anfang Juni mit dem Festival „Klassik neu interpretiert“. Ein Aufatmen unter den 

Musiker*innen. Endlich wieder Auftreten. Die gebuchten Engagements haben tatsächlich 

gehalten. Anspannung bei uns, den Veranstalter*innen. Wie groß ist die Bereitschaft 

geblieben ins Konzert zu gehen? Egal, die Freude überwiegt die Angst. Die Energie der 

jungen Musiker*innen schwappt sofort über. Das ist es, was das Leben ausmacht. Stormy 

weather, ein Programmtitel, der besser nicht passen könnte. Musik von Jethro Tull und 

Fauré, von Grieg bis Kreisler. Musikalisches Niveau unglaubl ich hoch und eine Begeisterung, 

die der Jugend vorbehalten ist. Junge Namen wie Keller, Kromer, Kropfitsch, Marginter, 

Rajakowitsch, Rauchmann, die man noch sehr oft hören wird. Ganz anders und doch ähnlich 

begeisternd die „alte“ Garde beim „Tonspur Festival“, das wir aus Angst vor neuen Covid-

bedingten Sperrzeiten auf den riskanten Sommer verlegten. Perfekt, witzig, musikalisch 

unglaublich berauschend. Thomas Gansch im Trio, Roland Neuwirth, das Radio String 

Quartett. Vom Besten, das Österreich am Crossover-Musikmarkt derzeit zu bieten hat. 

Ausverkaufte Säle im In- und Ausland, nur nicht in Villach. Das macht uns nachdenklich. Wie 

Sophie Abraham, die mit einer berührenden Soloperformance am Cello und singend den 

Verlust ihrer Liebsten verarbeitet und unsere Saison beendet. Strahlende Persönlichkeiten 

on stage, depressive mood davor und danach. Musikbusiness ist hart. 2021 immer noch.  

 

 

 

Kontakt: Maga. Iris Reiner, Obfrau. Iris Reiner, Obfrau, Dreschnigstraße 25, 9500 

Villach, T 0699 1103 33 67; E promusicacarinthia@gmail.com; 

facebook.com/promusicacarinthia I www.promusica-carinthia.org  

mailto:promusicacarinthia@gmail.com
http://www.facebook.com/promusicacarinthia
http://www.promusica-carinthia.org/


43 
 

14.21. schau.Räume 

 

 

© Sahar „Waiting to grow up my inside woman“  

 

Im Frühjahr war das künstlerischen Forschungsprojekt MAPPING THE UNSEEN, unterstützt 

und basierend auf schau.Räume_global, im öffentlichen Raum Villachs, online und in einer 

Galerie Villachs zu erleben. Die Veranstaltungen hatten das Thema „Diskriminierung“.  

 

Die Ausstellung von Mana Mira, Partnerin aus dem Iran, wurde in Teheran gezeigt und in 

Villach. Hier gab es auch Beiträge regionaler Künstler*innen, NGOS und 

Wissenschaftler*innen: Wie die skulpturale Intervention mit dem Titel „Nicht Dora“, die das 

Fehlen weiblicher Repräsentation thematisierte sowie Diskussionen und Workshops. Das 

Forschungsprojekt wurde im Juni als interaktives Archiv virtuell und weltweit veröffentlicht. 

Im Juli war schau.Räume beim Theaterfestival Spectrum Villach: „Performative 

Stadtgeschichte(n)_ Enter a queer feminist postmigrant city_“ eine interaktive Lesung im 

öffentlichen Raum.  

 

Im Herbst begann die Vorbereitungsarbeit zu der Publikation „10 Jahre schau.Räume 

Wirkstätte und Werkstädte“. www.schau.raeume.cc  

 

 

Kontakt: Mag. a Kathrin Ackerl Konstantin, K.-R.-v.-Ghega-Straße 2/6, 9500 Villach; 

E: rk@schau.raeume.cc  

 

http://www.schau.raeume.cc/
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14.22. Stadtkapelle Villach 

 

 

 

 

Nach den pandemiebedingten Problemen für Veranstaltungen und Zusammenkünfte im 

vergangenen Jahr haben die Musikerinnen und Musiker der Stadtkapelle Villach die 

wieder entstandenen Möglichkeiten genutzt und für Anfang April zwei Kirchenkonzerte 

für einen karitativen Zweck gespielt. Es ist uns trotz teilweise widriger Umstände 

gelungen, ein abwechslungsreiches Programm dem zahlreich erschienenen Publikum 

vorzustellen. Parallel dazu haben wir im Frühjahr ein Projekt unter dem Titel „Let´s make 

Musik!“ initiiert, das für Kid´s den ersten Kontakt mit einem Orchester ermöglicht hat. 

Unter fachkundiger Anleitung eines Instrumentalpädagogen haben die Kinder Spaß am 

gemeinsamen Musizieren gefunden. Der Sommer war wieder fast so wie damals – mit 

Konzerten bei der Brauchtumswoche zum Villacher Kirchtag, mit Konzerten in der 

Innenstadt und mit unbeschwerten Zusammenkünften. Im Herbst konnten wir auch den 

80. Geburtstag unseres Ehrenmitglieds Horst Winkler feiern und auch einen 

gemeinschaftlichen Ausflug unternehmen. Die Planungen und Probenarbeiten für zwei 

Konzerte im Herbst wurden auch schon wieder aufgenommen. Auf diesem Wege dürfen 

wir auch motivierte Menschen einladen, mit uns zu musizieren. Einfach mit uns Kontakt 

aufnehmen und wir finden einen geeigneten Platz im Orchester. Voraussetzung ist das 

beherrschen eines Holz- oder Blechblasinstrumentes bzw. Schlagzeugs. 

 

Kontakt: EMV Stadtkapelle Villach, Obmann Ing. Martin Brandstätter, Millesistraße 63A, 

9500 Villach, E: obmann@emv-villach.at; www.emv-villach.at, 

www.facebook.com/emvvillach, www.instagram.com/stadtkapellevillach  

mailto:obmann@emv-villach.at
http://www.emv-villach.at/
http://www.facebook.com/emvvillach
http://www.instagram.com/stadtkapellevillach
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14.23. Universitäts.Club I Wissenschaftsverein Kärnten  

 

 

© Landschaft des Wissens  

 

 

 

Denk- und Handlungsräume zu schaffen, in denen Austausch und Reflexion möglich ist und 

die zur Entwicklung einer zukunftsfähigen Gesellschaft beitragen ist Ziel des 

Wissenschaftsvereins Kärnten. Jährlich werden im Bambergsaal Villach Vorträge und 

Diskussionen organisiert – 2021 unter dem Titel „Biodiversität. Vom Wert der Vielfalt für 

Mensch und Natur“. Der Agrarbiologe Josef Settele legte unter dem Titel „Ursache Mensch“ 

dar, wie menschliche Aktivitäten das Artensterben vorantreiben. Der Naturschutzbiologe 

Stefan Schindler gab in seinem Vortrag „Biodiversität retten“ konkrete Vorschläge was im hier 

und jetzt getan werden müsse, um die biologische Vielfalt zu erhalten. Die gut besuchten 

Vorträge regten zur intensiven Diskussion an. Eine Publikation zu dem Thema ist in Arbeit 

und wird in der Edition Kunst|Wissenschaft|Gesellschaft erscheinen. Die Kooperation des 

Wissenschaftsvereins Kärnten, unter der Leitung von Horst Peter Groß, und der Stadt Villach 

erweist sich seit vielen Jahren als äußerst fruchtbar. 

 

 

 

Kontakt: Universitäts.club I Wissenschaftsverein Kärnten, Universität Klagenfurt, 

Stiftungsgebäude, Universitätsstraße 65-67, 9020 Klagenfurt am Wörthersee 

T +43 (0) 463 2700 8715, E: uniclub@aau.at, I www.uniclub.aau.at 
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14.24. Verein GEMMA 

 

 

 

 

Jugendlichen eine „Plattform zur Umsetzung ihrer Ideen“ bieten, ist das Credo des Vereins 

GEMMA. Rund 25 Aktivitäten konnten im Jahr 2021 umgesetzt werden, wobei ein starker 

Fokus auf Musikveranstaltungen gesetzt wurde. Jungen Menschen Kultur zu vermitteln und 

den interkulturellen Dialog fördern, sind Kernelemente von GEMMA.  

 

Mit „Alle Achtung“ am Villacher Rathausplatz, dem 2. Villacher Straßenmusikfestival „Vil lach 

unplugged“ sowie dem großen Josh-Konzert konnten tausende Besucher*innen Musik im 

Raum Villach genießen. Neben kulturellen Schwerpunkten wurden auch wieder die 

sportlichen Fixpunkte, wie GEMMA bewegt sowie das 12. Beachvolleyballturnier veranstaltet. 

Immer wieder werden neue Initiativen und Schwerpunkte nach den Ideen und Wünschen 

junger Bürger*innen gesetzt. Dabei zählt der Verein GEMMA zu den aktivsten 

Jugendvereinen in Kärnten.  

 

 

Kontakt: Marc Germeshausen, MSc BA KHS, , Jakob-Sereinigg-Siedlung 17, 9500 Villach, 

E: office@gemma.cc, www.gemma.cc 

  

mailto:office@gemma.cc
http://www.gemma.cc/
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14.25. Villacher Goldhaubenfrauen  
 

 
 

 

Die Villacher Goldhaubenfrauen wurde am 5. August 1967 von engagierten Villacher 

Bürgerinnen gegründet. Die Gründungsobfrau war Lilein Mörtel. Seit 2014 ist Tanja 

Steinmetz die Obfrau. Von Beginn an waren die Damen - gekleidet im bodenlangen 

Drautaler Festtagskleid in Seide mit dazu passendem Pompadour - mit ihren 

goldbestickten Kärntner Bodenhauben ein wichtiger Bestandteil bei weltlichen und 

kirchlichen Festen wie Villacher Kirchtag, Fronleichnam, Kräuterweihe, Erntedankfeste, 

10.Oktober-Feier. Ein Höhepunkt des Jahres ist die Teilnahme am Jakobimarkt (seit 

1980). Dort werden jedes Jahr erlesene Handarbeiten, hochwertige Naturkosmetik und 

vor allem hausgemachte Köstlichkeiten - wie Kräutersalze, Marmeladen, Säfte u. ä. - zum 

Kauf angeboten. Der Erlös fließt jeweils in soziale oder kulturelle Projekte. Die rasche 

und unbürokratische Hilfe ist ein besonderes Anliegen. Aus Anlass ihres 50-Jahr-

Jubiläums haben die Goldhaubenfrauen ein besonderes Projekt realisiert: Es wurde eine 

goldene Kopfbedeckung aus dem Ende des 13. Jahrhunderts gefunden als Grabbeigabe 

in einem Gräberfeld bei Judendorf und als Replik in Auftrag gegeben. Das Original konnte 

im Museum der Stadt Villach aus konservatorischen Gründen nicht mehr gezeigt werden. 

Daher ließen die Damen die alte Goldborte nachweben, um das Häubchen damit 

nachzuarbeiten. Diese originalgetreue Nachbildung wurde als Dauerleihgabe dem 

Museum zur Verfügung gestellt und kann dort bewundert werden. 

 

Kontakt: Mag.a Tanja Steinmetz-Rauter, Treffner Straße 50, 9500 Villach;  

E: wa.ta@gmx.at  
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14.26. Villacher Musikverein/Drauphilharmonie  

 

 

 

Der Villacher Musikverein führte aufgrund der widrigen Umstände 2021 kein traditionelles 

Rosenmontagskonzert durch; es entstand jedoch eine neue Konzertreihe, um zumindest ein 

paar wenige Künstler*innen zu beschäftigen und ein Programm bieten zu können. Es entstand 

die Konzertreihe „Matinee im Parkcafe“, bei welcher an vier verschiedenen Terminen von Juni 

bis November insgesamt 20 Künstler*innen im exklusiven Rahmen mit max. 60 Besuchern pro 

Termin auf der Bühne standen. Das Parkcafe Villach, unter Inhaber Jürgen Blumenthal, 

servierte dazu ein köstliches Frühstück und rundete somit diese gelungenen Veranstaltungen 

ab.  

 

Pfingsten 2021 durfte die Drauphilharmonie mit einem Ensemble die Festmesse zur Eröffnung 

des Kultursommers St. Paul im dortigen Stift umrahmen. Neben der bekannten Sopranistin 

Iva Schell standen Künstler aus Graz und Kärnten gemeinsam mit uns unter der Leitung von 

Edward Mauritius Münch auf der Kirchenbühne und brachten Werke von Beethoven und 

Mozart zum Klingen. Die Messe wurde via Youtube Live übertragen. Weiters wurde das 

Patrozinium in Maria Gail am 15. August von Musikern aus der Drauphilharmonie mit vier 

Gesangssolisten unter der Leitung von Michael Wandaller gestaltet. Der Musikverein freute 

sich beim „Award for Excellence Performance“ 2021 die Stipendien an Jonas Lippauer 

(Posaune) und Viktoria Brunner (Saxofon), ein Preis der beim Kammerkonzert der 

Musikschule Villach jährlich vergeben wird, überreichen zu dürfen.  

 

Kontakt: Margret Hacksteiner, Obfrau + Projekt-/Orchestermanagement; Grünschacherweg 

50, 9500 Villach, T +43 676 96 36 923; E vorstand@villacher-musikverein.at; I 

http://www.villachermusikverein.at; facebook: villachermusikverein 

 

mailto:vorstand@villacher-musikverein.at
http://www.villachermusikverein.at/
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14.27. Volkstanzgruppe Villach  

 

 
 

© Volkstanzgruppe Villach 

 

Die Volkstanzgruppe Villach verfolgt seit über 55 Jahren das starke Ziel das Kärntner 

Brauchtum zu pflegen, zu erhalten und den Volkstanz in der Bevölkerung zu verankern.  

 

Rund 30 aktive Mitglieder, im Alter von 17 bis 70 Jahren treffen sich wöchentlich um 

gemeinsam zu tanzen, Tradition aufrecht zu erhalten und sich auszutauschen. Nach der 

Jahreshauptversammlung im November 2021, folgte ein Auftritt im Rahmen der Kärntner 

Brauchtumsmesse. Sehr intensiv mitgestaltet wurde der Villacher Kirchtag mit insgesamt 4 

Auftritten von der Eröffnung über die Teilnahme am Programm „Volkstanz ohne Grenzen“ bis 

zum Kirchtagsumzug. Die Eröffnung der Rock´n Roll Weltmeisterschaft, im September, war 

ein besonderes Erlebnis. Neben der Darbietung von Tänzen versucht die Tanzgruppe ihre 

Gäste und Zuschauer immer aktiv ins Geschehen mit einzubeziehen. Dadurch wird den 

Teilnehmern die Möglichkeit geboten, an Publikumstänzen mitzuwirken, leichte Volkstänze zu 

erlernen und die Tanzkultur kennenzulernen. Dies wurde Ende September beim Welcome Day 

an der FH Kärnten praktiziert. Durch den Publikumstanz entstehen besondere Begegnungen 

mit Menschen aus weiten Teilen des Landes. Dass der Volkstanz Menschen oft sogar fürs 

Leben verbindet, zeigt aktuell das Beispiel von Alex und Florida, zwei aktiven Mitgliedern, die 

sich über die Volkstanzgruppe kennen und lieben gelernt haben. Das sind ganz besondere 

Momente, wenn bei der Hochzeit, die im Oktober 2022 stattfindet, die Volkstanzgruppe den 

traditionellen Agat–Tanz, einstudiert und präsentiert. Die Volkstanzgruppe Villach sieht sich 

als Gemeinschaft zur sinnvollen Freizeitgestaltung und freut sich immer über Zuwachs – 

sowohl als Tänzer oder auch als Musikant. 

 

Kontakt: Christine Moser, Postfach 6, 9500 Villach; E vtg-villach@gmx.at 

 

 

mailto:vtg-villach@gmx.at
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�8 !:4̀4:� !:"u5  : 35̀zx8 !"�:44"�=b$  "�547%"
��9y

d�ef�g�hig���������h�em|im��g��k�� @?~AADAA"E

FGHHIJGHHKLMNKOGPQGN�K�G�WRSKGRSK�N�GWRKYK]r\]̂\̂]̂Z

#$48 :y$b:4$!793$̀%"�8cc$93 <$34:77�=>: %85 "@A@B B~ADAA"E

FGHHIJGHHKLMNKOGPQGNKGRSKTUVWNHUQXQKYKZ�\ZZ\̂]̂Z

�m������w�p����m}����me�g������h�|mf��e�g��
�8cc$93

<$34:77�=>: %85 "@A@B @~ADAA"E

FGHHIJGHHKLMNKOGPQGNKGRSKTUVWNHUQXQKYKZ�\Ẑ\̂]̂Z
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_̂̀ àb_̀ c̀defcg_hi_fc_jkclmnof̀mipicqcr�trutuvur

RNMNS "LP�%V�N$%"#��SQ"� !""¦� �% �$VMN�����[WXWY ³[́XX\XX"]
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_̂̀ àb_̀ c̀defcg_hi_fc_jkclmnof̀mipicqcrstv tuvur



������������� 	
��
����������� 	
�����
�����������
�
���������� �! "  #!$�%

&'(()*'((+,-.+/'01'.+'23+4567.(5181+9+:;<=><?=?:

@ABCCD@EFG

��H��������H� IJKLMLJNOPNQRSP

T��
�U��
��VW���X
� �
���Y��
����
X������ �! "  #  �%

Z[\[]̂_[̀abcdcefgehgiejk

lmnnopqqrstuvwxqymvms �
���Y��
����
X������ �! !�   #  �%

Z[\[]̂_[̀abcdcefgehgiejk

z{np|sqy}~ntp}q��msmu}q�pv{pt} �
���Y��
����
X������ �! ��   #  �%

Z[\[]̂_[̀abcdcefgehgiejk

	�
�����
���
��� �
���Y��
����
X������ �! ��!#  �%

Z[\[]̂_[̀abcdcefgehgiejk

�
�U����
� �
���Y��
����
X������ �! �  #  �%

Z[\[]̂_[̀abcdcefgehgiejk

EAE�@DCCFG

Z[�a\b��\\[ �BA@�EDE�FG













































�
�
��
�
�

�
��
�	


��
�


��
��
��
	
��
�
�	
	



�
�
�
�
�
�

�
�
�
�
�
�

�
��
�	
�	


�

�
�
�
�
�
�

�
�
�
�
�
�

�
��
�	
�	


�
�
�
�
�
�
��

�
��
	
 


��
�	
��


�


�

!
�





��
	
��


�
��
	
��


�


�

�
�
��
��
��
�
��

"�
#�
$
	
��
%
	
��
	
 


��
�"
�
�
�&
��
�
#�
��
�


�'
%
�"
�
#�
(
	
�'
��
�
��
�

�
��
'
	
��

%
)
	
�

��
*
	


�(
	
 


��


�
�"
+
�
�&
�+
�
#

&,
�
�
-.
�
.
/.
0

&�
-�
�
�
-0
�
�

�
0
�
-�
�
�
/�
.

&,
�
�
-�
�
1
/,
�

&�
-�
�
1
-�
�
�

�
�
�
-�
,
�
/�
,

�
�
��
�

$
	
��
%
	
��
	
 


��
�



��
�2
�
3
	
��
�


�
��


'
��


�



�
4
	


�*
%


�

5
6
7
89
6
:;
8<
=
>?
:6
@
A
B
CD
E
F
CG
CH
IJ
CE
K
CL
M
N

&1
�
�
-0
�
0
/�
�

&�
-�
�
�
-0
�
�

+
0
�
-,
.
+
/,
�

�
�
��

�


�'
%
�"
�
#�
(
	
�'
��
�
��
�

�
��
'
	
��
�

*
	
��
�*
	


�(
	
 


��


�
�"
+
+
�&
�+
.
#

&�
-,
+
,
/+
.

&+
1
-.
�
�

+
�
-.
0
�
/0
0

�
�
�+

�


�'
%
�"
+
#�
$
	
��
%
��






��
	
��


�
��


�'
%
�"
�
�
��
�O
��
�
��
#

&,
�
1
-,
.
1
/�
�

&�
-�
0
.
-�
�
�

�
+
0
-�
�
�
/1
�

�
�
�.

E
6
:P
Q
CD
R
NC
S
A
:P
T:
7
88
C6
7
8C
P
A
<C
U
VB
6
B
WV
A
<7
B
@
8;
X
;V
@
?
A
V;
CD
M
Y
CJ
CM
Z
N

&+
�
-1
�
�
/+
�

�
�
0
-,
�
�

&�
�
�
-0
�
�
/+
�

�
�
��

�


�'
%
�"
�
#�
(
	
�'
��
�
��
�

�
��
'
	
��
*
%
�



��
�
�

�
�3
��
[
�

4
	


�(
	
 


��


�
�

"�
�
�+
�O
��
�
�.
#

&,
0
+
-1
+
�
/0
�

&�
.
1
-0
�
�

&�
�
0
-�
+
�
/0
�

�


�

��
��
�
�
�

�
��
�	


��
�


��
��
��
	
��
�
�	
	



�
�
�
�
�
�

�
�
�
�
�
�

�
��
�	
�	


�

�
�
�
�
�
�

�
�
�
�
�
�

�
��
�	
�	


�
�
�
�
�
�
��

\
%


�%

�
��
	
 


��
�	
��


�


�

!
�





��
	
��


�
��
	
��


�


�

]
)
	
�

��
*
	
�(
	
 


��


�

_̂̀
a
_
a
_
a
a
a
b
c
de
f
g
c
df
h
i
c
h
jk
l
h
jm
n
dc
h

òp
_̂
qr̂

_
ò
a
a

ŝ
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òv
a
a

s̀
oa
r̀
qa
u

_̂
w
qp
w

òv
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ò
a
a

sr
ò
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à
p]̀
r̂o
_

à
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